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André Niehaus 
Vorsitzender des Weseker Unternehmerkreises

Liebe Leserinnen und Leser,

zwei Jahre lang ging nichts, aber jetzt hat alles ge-
passt und auch das Wetter meinte es gut mit den 
Weseker Schützen und allen Bürgerinnen und Bür-
gern. So sehr wir uns Regen wünschen, so froh wa-
ren wir, dass er an den Schützenfesttagen ausblieb. 
Von Samstag bis Dienstag haben wir ein grandioses 
Fest gefeiert. Viele Wesekerinnen und Weseker, die 
inzwischen nicht mehr in unserem Ort wohnen, 
kommen anlässlich des Schützenfestes nach Hause. 
Alte Bekannte, ehemalige Mitschüler und frühere 
Nachbarn zu treffen, das gehört für mich zu den 
Highlights des Wochenendes.
Nach der längsten Regentschaft in der Geschichte 
des Vereins wurde König Maximilian abgelöst.  We-
seke hat einen neuen König und einen neuen neuen 
Kaiser. Der Weseker Unternehmer Kreis e.V. gratu-
liert beiden herzlich! 

Wir alle haben uns so lange auf unser Schützenfest 
gefreut und nun ist es schon wieder vorbei. Aber 
die schönen Stunden klingen in vielen von uns 
nach. Einen ersten Rückblick auf das Fest finden Sie 
in dieser Ausgabe unserer Zeitung. 

Ich möchte Ihnen aber auch den interessanten Ar-
tikel über den aus Eritrea stammenden Alembrhan 
Fshaye ans Herz legen, der bei der Firma Börger 
eine Ausbildung macht. 

Weseke steht für Tradition und Wandel. Wir möch-
ten das Gute bewahren und sind zugleich offen für 
Neues, selbstverständlich auch für Menschen, die 
hierherziehen, um in unserer Gemeinschaft zu le-
ben und heimisch zu werden. Wenn ich Weseke in 
einem Wort beschreiben sollte, dann wäre es „Wir-
Gefühl“. Weseke steht für starke Verbundenheit 
und beispielhaftes ehrenamtliches Engagement. 
Darüber berichten wir Monat für Monat in unserer 
Zeitung. 

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen,

Ihr  
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Alembrhan Fshaye macht zurzeit eine Ausbildung 
zum Zerspanungsmechaniker bei der Börger GmbH. 
Ursprünglich kommt er aus Eritrea, das ist ein Land 
im Nordosten von Afrika. In unserem Interview er-
zählt Alembrhan, warum er seine Heimat verlassen 
hat und wie er nach Deutschland kam.

ALEMBRHAN, DU BIST IN ERITREA GEBOREN UND DORT 
ZUR SCHULE GEGANGEN.  WARUM HAST DU DEINE HEI-
MAT VERLASSEN?

Ich bin bis zur elften Klasse in meinem Heimatort zur Schule 
gegangen. Um die zwölfte Klasse und das Abitur zu machen, 
bin ich nach Sawa gegangen. Hier habe ich auch die Militär-
ausbildung gemacht.
Dann wurde ich zum Militärdienst gezwungen. Ich wollte 
nicht zum Militär, sondern weiter zur Schule gehen, oder 
einen Beruf lernen. Stattdessen wurde ich eingezogen. 
Nach einigen Wochen in der Militärakademie sind wir drei 
Monate lang quer durch Eritrea marschiert. Die Hitze, die 
Anstrengung, die mangelhafte Ernährung und die fehlen-
de ärztliche Versorgung haben viele meiner Kollegen nicht 
überlebt. Sie sind gestorben. 
Nach drei Monaten sind wir in einem kleinen Ort stationiert 
worden. Hier gab es keine Unterkünfte für uns. Wir waren 
den ganzen Tag und die ganze Nacht unter freiem Himmel. 
Betten gab es nicht. Wir mussten hart arbeiten und ständig 
starben Menschen, die krank oder völlig erschöpft waren. 
Wir wussten nicht, wie lange das weitergehen würde. Um 
mein Leben zu retten, entschloss ich mich, zu fliehen.

WIE BIST DU NACH DEUTSCHLAND GEKOMMEN?

Nachdem ich aus dem Militärlager geflüchtet war, musste 
ich mich verstecken. Zu meiner Familie konnte ich nicht zu-
rück, denn da hätte mich das Militär gefun-den. Ich wollte 
nach Europa. 

Ich bin nach Äthiopien geflohen. Hier habe ich eine Zeit lang 
in einem Flüchtlingslager gewohnt und bin dann weiter in 
den Sudan geflüchtet. Hier gab es keine Flüchtlingslager. Ich 
war illegal im Land und musste mich verstecken. Um Essen 
und Unterkunft bezahlen zu können, habe ich illegal gear-
beitet. 

ANMERKUNG: 

Eritrea wird auch „das Nordkorea Afrikas“ genannt. 
Das Militär nimmt dort eine große Rolle ein. Sowohl 
Männer als auch Frauen müssen in Eritrea einen un-
befristeten Wehrdienst leisten, der laut Amnesty Inter-
national einer Zwangsarbeit gleichkommt. 

Der Wehrdienst dauert häufig mehrere Jahrzehnte. 
Menschen, die bei dem Versuch gefasst werden, sich 
dem Wehrdienst zu entziehen, werden unter schreck-
lichen Bedingungen inhaftiert. Sie enden häufig in in-
offiziellen Gefängnissen, die sich unter der Erde oder 
in Containern befinden, mit nur begrenztem Zugang zu 
Nahrung, Wasser und Sanitäranlagen.

Menschen aus weseke
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Menschen aus weseke

Es hat ein Jahr gedauert, bis ich einen Weg nach Europa ge-
funden hatte. Der Weg führte über Libyen. Das erste Stück 
bin ich auf der Ladefläche eines Pick-up gereist. Dann zu 
Fuß durch die Sahara.
In Libyen bin ich zusammen mit anderen Flüchtlingen in 
einem Tiertransporter untergebracht worden. Darin waren 
mehrere Etagen, in denen sonst Schweine, Hühner, oder an-
dere Kleintiere transportiert wurden. Jede Etage war nur zir-
ka 50 cm hoch, sodass wir reinkriechen mussten. Nachts ha-
ben sie den Transporter abgeschlossen. Wir konnten weder 
raus zum Toilettengang, noch uns die Beine vertreten. Wenn 
jemand aus der Etage über dir Wasser lassen musste, tropfte 
dies runter.

Am Mittelmeer angekommen sind wir auf kleine, selbst-
gebaute Boote gebracht worden. Bei heftigem Seegang ist 
unser Boot gekentert. Ich konnte schnell raus und bin ge-
schwommen. Zum Glück wurden wir gerettet. Ein Schiff 
einer Hilfsorganisation hat uns aufgelesen und nach Italien 
gebracht. Über München bin ich in ein deutsches Flücht-
lingslager gebracht worden, später dann in ein Flüchtlings-
heim nach Borken.

WAR ES SCHWIERIG, SICH HIER ZURECHT ZU 
FINDEN?

Ich habe einen Onkel in Köln, der hat mir sehr geholfen. Er ist 
schon einige Jahre länger in Deutschland und kannte sich gut 
aus. Er hat mir immer gute Ratschläge gegeben. Nach meiner 
Aufenthaltsgenehmigung im Januar 2018 bin ich direkt mit 
einem Deutschkurs angefangen. Der ging über zehn Monate. 
Danach habe ich mich um einen Ausbildungsplatz bemüht. 

WARUM HAST DU DICH FÜR EINE AUSBILDUNG BEI 
BÖRGER ENTSCHIEDEN? WARUM ALS ZERSPANUNGS-
MECHANIKER? 

Mein Onkel hatte von einem Freund gehört, dass der Be-
ruf des Zerspanungsmechanikers sehr interessant sein 
soll. Ich kannte den Beruf bis dahin gar nicht, fand es aber 

spannend, was ich davon gehört habe. Ich habe im Internet 
geschaut, wer in der Nähe von Borken Ausbildungsplätze 
zum Zerspanungsmechaniker anbietet. So bin ich auf Bör-
ger gestoßen. Mein Deutschlehrer hat mir geholfen, eine Be-
werbung zu schreiben. Börger lud mich zu einem Praktikum 
ein. Das hat mir sehr viel Spaß gemacht. Ich fand den Beruf 
direkt spannend und das Unternehmen toll. Als ich die Zu-
sage für den Ausbildungsplatz bekommen habe, konnte ich 
es gar nicht glauben. Ich habe mich so sehr gefreut. Von da 
an durfte ich bis zum Ausbildungsbeginn jeden Freitag zur 
Eingewöhnung in die Zerspanungsabteilung kommen. 

WIE WAR ES FÜR DICH, IN EINEM FREMDEN LAND EINE 
AUSBILDUNG ZU STARTEN? 

Ich hatte vor meiner Ausbildung noch gar keine technischen 
Erfahrungen und musste viel lernen. Ich konnte zwar schon 
etwas Deutsch, aber ich kannte zum Beispiel die Fachbegrif-
fe aus der Zerspanung nicht. Mein Meister Johannes Menge-
ring und meine Kollegen aus der Zerspanung standen mir 
von Anfang an zur Seite und haben mir geholfen, wo immer 
es ging. Ich bin ihnen sehr, sehr dankbar für ihre Hilfe. 

MACHT DIR DEIN BERUF SPASS?

Es macht mir sehr viel Spaß. Manchmal kann ich mein Glück 
gar nicht fassen. Ich bin aus Eritrea geflüchtet, um mein Le-
ben zu retten und habe hier jetzt die Möglichkeit, eine Aus-
bildung in einem so tollen Beruf zu machen. Daran habe ich 
in meinen Träumen nicht gedacht.

WAS PLANST DU FÜR DIE ZUKUNFT?

Nach der Ausbildung bei Börger möchte ich gern bei Börger 
arbeiten und die Sprache noch besser lernen. Hierbei hilft 
mir eine Familie aus Borken.

Auch möchte ich gern in eine eigene Wohnung ziehen. Der-
zeit wohne ich noch im Flüchtlingsheim. Das ist nicht so 
schön. Es ist immer laut und oft schmutzig dort. Das mag 
ich nicht. Gern möchte ich auch einen Führerschein machen 
und eine Familie gründen. Ich freue mich schon sehr darauf, 
wieder zu schwimmen und Fußball zu spielen, denn dazu 
habe ich derzeit wenig Zeit. Ich muss für die Prüfung im De-
zember/Januar sehr viel lernen. 

Nach der Ausbildung möchte ich auch wieder Krar spielen, 
das ist ein Zupfinstrument, das es hauptsächlich in Eritrea, 
Äthiopien und dem Sudan gibt. Es sieht aus wie eine Gitarre.

Das Interview führte Mike Eiting
Fotos Börger GmbH, Alembrhan Fshaye

Alembrhan (vorne rechts) bei der Militärausbildung
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Weseke freut sich mit Hendrik Pfeiffer
Medaille bei den Europameisterschaften

Der 29-jährige Langstre-
ckenläufer Hendrick Pfeiffer 
aus Weseke erzielte bei den 
Leichtathletik Europameis-
terschaften 2022 in Mün-
chen den 24. Platz. Damit 
verpasste er zwar die Ein-
zelmedaille, durfte sich mit 
seinem Team aber über Sil-
ber freuen. Pfeiffer hat mit 
seinen Eltern bis zu seinem 
dritten Lebensjahr in Düs-

seldorf gewohnt, bevor es dann nach Westfalen ging.In 
jungen Jahren widmete er sein Interesse dem Fußball 
unter anderem beim SV Hoxfeld.
Um sich konditionell zu verbessern und seine Defizi-
te auszugleichen, bestritt er mit 14 Jahren seine ersten 
Straßenmärsche. Pfeiffers Ehrgeiz war geweckt und er 
konzentrierte sich ab dann vollkommen auf den Lauf-
sport. Diesen übte er kurze Zeit später auch professionell 
beim LAZ Rhede aus. 2016 lief er dann in seiner Geburts-
stadt Düsseldorf seinen ersten Marathon und sicherte 

sich mit seiner Zeit direkt ein Ticket für die Olympischen 
Spiele in Rio. „Ich bin im siebten Himmel - Olympia ist für 
mich schon immer ein Traum gewesen”, schwärmte Pfeif-
fer nach der Olympia-Qualifikation.  Aber einige Wochen 
später die schockierende Nachricht für ihn: Aufgrund 
einer Fersenverletzung musste er auf die Olympischen 
Spiele verzichten. Eine Entscheidung, die für den damals 
23-jährigen Marathonläufer sicherlich nicht einfach war. 
Es sei nicht seine „Philosophie vom Laufen, Schmerzta-
bletten einzuwerfen“, so Pfeiffer. 2020 gelang dann die 
Qualifikation für die Olympischen Spiele in Tokyo.  Am 
08. August 2021 erreichte er daraufhin im Marathonlauf 
den 50. Platz.
Bei den deutschen Marathonmeisterschaften im April 
dieses Jahres in Hannover sicherte sich der Sportler in 
ausgezeichneten 2:10:59 Stunden zum ersten Mal in sei-
ner Karriere den Marathon-Titel. Mittlerweile wohnt der 
von der Bundeswehr sportlich geförderte TU-Student in 
Gelsenkirchen und läuft für den TV-Wattenscheid.

Text: Paula Ebbing
Foto: TV-Wattenscheid
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Die Ideen der Bildhauerin sind im wahrsten Sinn des Wortes in Stein gemeißelt.

Die Künstlerin freut sich über das Interesse an ihrer Arbeit.
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Mit Hammer und Meißel zum Heimatverein
Gabi Tüshaus präsentiert ihr Kunsthandwerk

Vor fünf Jahren hatte sich für ei-
nige Zeit ein junger Schmied zum 
Team des Vereins gesellt und in 
der Werkstatt beim Heimathaus 
in seiner Freizeit den Hammer auf 
dem Amboss tanzen lassen.
Schöne kunstvolle Scharniere für 
die Modellschoppe an der Mühle 
und die Truhe im Heimathaus sind 
unter anderem in dieser Zeit ent-
standen.

Inzwischen ist der Schmied nicht 
mehr da, die Werkstatt innen 
runderneuert und die gegenüber-
liegende Schirmscheune wurde für 
eine neue Verwendung halbseitig 
leer geräumt. Nun wird nicht mehr 
Eisen gebogen, jetzt formen Ham-
mer und Meißel Stein und Holz.

Der Weseker Heimatverein hat der 
Bildhauerin Gabi Tüshaus eine of-
fene Werkstatt hergerichtet.
Sie sagt über sich, schon in jungen 
Jahren hätten sie bildhauerische 
Arbeiten aus Sandstein fasziniert, 
die hier im Münsterland charakte-
ristisch unsere Heimat prägen. Fol-

gerichtig erlernte sie in den Baum-
bergen dann bei einem Bildhauer 
das Handwerk.
Gemeinsam mit ihm hat sie dort 
über Jahre regelmäßig mit jun-
gen Menschen bildhauerisch ge-
arbeitet.Diese Erfahrung treibt sie 
immer wieder an, nicht nur ihre 
eigenen künstlerischen Ziele zu 
verfolgen, sondern die Freude am 
Handwerk und Schaffen weiter zu 
geben.

Die Beschäftigung mit dem Stein 
ist für sie auch immer wieder eine 
bildende Auseinandersetzung mit 
sich selbst.

Wie sie sagt, gebe ihr neuer Ar-
beitsplatz in der Schirmschop-
pe des Heimatvereins Raum, das 
Handwerk öffentlich sichtbar zu 
machen und das werde seit Auf-
nahme ihrer Tätigkeit dort mit 
regem Interesse von Zuschauern 
begleitet.

Was sie jetzt motiviert, sei nicht 
mehr wie in jungen Jahren der 
gefertigte Stein, also das Produkt 
ihrer Arbeit.
Es sei die Arbeit selbst, der Um-
gang mit dem Sandstein oder Holz 
und das Werkzeug, welches Schlag 
für Schlag etwas Neues entstehen 
lässt.

,,Dieser Arbeit nachzugehen, gibt 
mir eine Tiefe innere Zufrieden-
heit", erklärt Gabi Tüshaus.
Und wer sie mit Hammer und Mei-
ßel an einem Werkstück beobach-
ten kann, empfindet das auch so.

Foto und Text: Detlef Meyer, 
Heimatverein Weseke e.V.
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Obstbäume für die Weseker- Eine Wiese für die Bienen
Ein neues Projekt des Heimatvereins

Wer wie Stefan Osterholt, 2. Stell-
vertretender Vorsitzender des 
Heimatvereins, mit offenen Augen 
durch das Dorf läuft, dem fällt auf, 
dass an vielen Straßen in Weseke 
keine Bäume stehen, obwohl sie 
wichtige Faktoren für Umwelt und 
Klima sind. Im Nachhinein neue 
Straßenbäume zu setzen ist auf-
wendig und mit viel Bürokratie 
verbunden. Welche Möglichkeiten 
gäbe es also, größere Gehölze in 
Weseke anzupflanzen?
In Gesprächen mit der Ortsvorste-
herin, Mitgliedern des Stadtrats 
und Angehörigen des Fachbereichs 
Umwelt der Stadtverwaltung stieß 
er auf offene Ohren, allerdings galt 
es erst die Hürde einer Finanzie-
rung zu überwinden.
Die vom Land NRW getragenen so-
genannten „Leader-Kleinprojekte“ 
öffneten schließlich einen Förder-
topf, aus dem in Weseke die Anla-
ge einer Streuobstwiese finanziert 
werden kann. Nicht irgendeine, 
sondern als Wildwiese mit einem 
Hochstaudenflur und mit 15 Obst-
bäumen. Die Planung hat Gärtner-
meister Berthold Picker übernom-
men, weitere Interessierte haben 
bereits ihre Hilfe angeboten. Di-
verse Kleinbiotope wie zum Bei-
spiel Sandarium, Käfermeiler, Tot-
holzhaufen sollen dort geschaffen 
werden, dazu Rasenpfade für eine 
Begehung mit Hinweistafeln, die 
dem interessierten Besucher mit 
Informationen versorgen. 
Derzeit steht fest: Die Finanzierung 
des Projekts ist gesichert. Die Stadt 
Borken stellt ein ca. 2500 qm gro-
ßes Grundstück neben dem Fried-
hof zur Verfügung. Die Umsetzung 
soll im laufenden Jahr erfolgen. Als 
Projektträger hat sich der Wese-
ker Heimatverein zur Verfügung 
gestellt, der auch die dauerhafte 
Pflege durch ehrenamtliche Helfer 
sicherstellen will.

Allerdings könnte das der schwie-
rigste Teil des Vorhabens werden: 
Der Verein braucht Helfer und Hel-
ferinnen, die bei Anlage und Pfle-
ge der Obstwiese mit anpacken 
möchten. Inzwischen fand auf der 
Wiese ein erstes Treffen der Pro-
jektgruppe mit interessierten We-
sekerinnen und Wesekern statt.
Das Projekt wurde zunächst vorge-

stellt, anschließend wurden aber 
bereits kleinere Arbeiten erle-
digt. Das heißt: es ging los mit der 
Streuobstwiese.
Wer auch dabei sein will, kann sich 
gerne beim Weseker Heimatverein 
melden. Jede Hand wird gebraucht, 
jeder Freiwillige ist willkommen.
Foto und Text: Detlef Meyer, 
Heimatverein Weseke e.V.

Skizze der Anlage
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„Wir sind Weseke 2023“
In diesem Jahr möchten wir kein Thema für 

den Kalender vorgeben, sondern zum Ausdruck 
bringen wie vielseitig und vielfältig unser Dorf ist. 
Lassen Sie Ihrer Kreativität freien Lauf. Vielleicht 
sogar bei einer der zahlreichen Veranstaltungen. 

Wir freuen uns über Bilder aus allen Jahreszeiten. 
Eine Jury aus Mitgliedern des Weseker Unterneh-

mer Kreises wählt die zwölf ausdrucksstärksten 
Motive für den neuen Kalender aus. 

HOBBYFOT    GRAFEN 
AUFGEPASST

EINSENDESCHLUSS  
30. September 2022

Mit der Einsendung der Fotos willigen Sie einer kostenlosen  
Veröffentlichung Ihrer Bilder unter Nennung Ihres Namen im  
„Wir sind Weseke 2023“-Kalender und in Weseke.aktuell ein.

Die Teilnahme am Fotowettbewerb ist kostenlos. 
Schicken Sie Ihre schönsten Bilder 

(maximal drei Aufnahmen pro Einsender/in bzw. 
Fotograf/in) zusammen mit Ihrem Namen und 

einem kurzen Text zu Ihren Fotos an:

info@weseker-unternehmer-kreis.de

Bitte achten Sie darauf, dass Ihre Bilder eine 
hohe Auflösung haben und nicht durch WhatsApp 

oder eine andere Softwarekomprimiert wurden.

Wir freuen uns auf Ihre Fotos!
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✆ 02862 414170

www.buening-erdbau.de

www.gregor-dieker.de

www.treppenbau-kemper.de
Hoher Weg 37   46325 Borken-Weseke

Tel.: 0 28 62 / 37 90   www.elektro-niehof f.de

Installation  
Hausgeräte  
Kundendienst

Smart-Home  
Photovoltaik  
Netzwerke

Installation  Hausgeräte  Kundendienst
Smart-Home  Photovoltaik  Netzwerke

www.elektro-niehoff.de

✆ 02862 3637

✆ 02862 414178

www.niehaus-borken.de  

www.aktenvernichtung-brokamp.de

www.gasthof-niehoff.de

www.garpunkt.nrw  
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RE ISESERVICE B E EKMANSbbr

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 09.00 Uhr  bis 12.00 Uhr

nach Terminabsprache:
Mo. - Fr.: 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sa.: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Hauptstraße 17
46325 Borken-Weseke
Telefon & 
WhatsApp Business: 0 28 62 - 3616

Vorankündigung Schiffsbesichtigung	
A-ROSA SENA
SENAtionell KOMFORTABEL, SENAtionell NACHHALTIG

Die A-ROSA SENA setzt seit dem Frühjahr 2022 
neue Maßstäbe für Reisen als Familie: eine 
Family-Area, große Familienkabinen, ein großzügi-
ger Pool und ein extra Kinderpool.

Die A-ROSA SENA setzt ebenso neue Maßstäbe für 
Komfort auf dem Fluß: Größere Kabinen, fast 
alle mit Balkon, eine größere Restaurantauswahl 
mehr Platz und Möglichkeiten auf dem Sonnendeck 
und im Wellnessbereich, ein tolles Unterhaltungs- 
und Ausflugsprogramm.
Schöner kann eine Reise auf dem Rhein nicht sein.

Wir laden Sie herzlich dazu ein die A-ROSA SENA 
während einer Schiffsbesichtigung kennen-
zulernen.

Diese findet statt am:
Samstag, dem 12. November 2022

Weitere Informationen geben wir Ihnen sehr gerne 
persönlich in unserem Reisebüro oder telefonisch 
unter 02862 3616.

Wir freuen uns auf Ihr Interesse und einige gemein-
same schöne Stunden.

Ihre Elisabeth Beekmans

Ausflug:

Kolpingsfamilie besucht Luftgewehrschießstand
Vor kurzer Zeit starteten Mitglieder 
der Kolpingsfamilie mit einer Fahr-
radtour zum Luftgewehrschieß-
stand nach Stadtlohn. Hubert Haar 
empfing die Besucher, um sie dort 
beim Schießwettbewerb zu beglei-
ten, wobei die Schützinnen und 
Schützen auf eine 10 Meter ent-
fernte Scheibe schossen. Zunächst 
machte er einige noch unerfahrene 
Frauen im Umgang mit dem Luft-
gewehr vertraut. Manche Schüsse 
gingen anfangs ins Leere, doch Hu-
bert Haar blieb stets bemüht und 
geduldig. Nach einer gemütlichen 
Kaffee- und Kuchenstärkung ging 
es an den eigentlichen Wettbewerb.
Platz 1 errang Willi Deelmann, ge-
folgt von Werner Testrot Platz auf 2, 

und den 3. Platz belegte Gerd Streu-
er. Nach einem abschließenden ge-
mütlichen Zusammensein mit erfri-

schenden Getränken begaben sich 
die Radler auf den Heimweg.

Gemütliches Zusammensein nach erfolgreichem Turnier am Schießstand
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Nach zwei Jahren Pause hatte das lange Warten ein Ende
Endlich erstrahlte das ganze Dorf wieder traditionell in grün und weiß

350 Ja350 Jahrehre 
St. Ludgeri 

Schützenverein 
Weseke e.V.

Der Auftakt des viertätigen Festwo-
chenendes war das Kaiserschießen 
am Samstag, bei dem sich Jonas Na-
gel nach einem spannenden Wett-
kampf mit dem 254 Schuss gegen 
24 Bewerber an der Vogelstange 
durchsetzten konnte.  Nach der an-
schließenden Proklamation und 
Parade auf dem Paradeplatz ging 
es zur Kranzniederlegung auf den 
Kirchplatz. 
Gekrönt wurde der Tag vom Kaiser-
ball mit der Tanz- und Schowband 
"FREE STEPS".

Zum Jubiläumsumzug am Sonn-
tag mit einem Sternmarsch waren  
viele geladenen Schützen- und 
Musikvereine gekommen. Bei der 
anschließende Parade auf dem Pa-
radeplatz sprach unter anderem 
die Bürgermeisterin ein paar Gruß-
worte.

vereinsleben
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35 Jahre im Dienste des Vereins 

Am Dienstag wurde der Haupt-
mann Norbert Jägering nach 35 (!) 
Jahren im Offizierskorps aus dem 
aktiven Dienst verabschiedet. Das 
gesamte Offizierskorps und der 
Vorstand nebst Frauen sowie das 
Königspaar mit seinem Thronge-
folge haben ihn zusammen mit dem 
Musikverein am Dienstagabend zu 
Hause abgeholt und zum Festzelt 
begleitet.

vereinsleben vereinsleben

Am Montag setzte sich Andreas 
Elsing an der Vorgelstange gegen 
seine zwei Mitstreiter Hubert 
Böcker und Manuel Müggenborg 

durch. Mit seiner Königin Johanna 
Lütjann und seinem Throngefol-
ge regiert er nun die kommende 
Schützenfestsaison. 

An allen Festtagen verfolgten vie-
le Menschen das Geschehen. Bei 
durchgehend hochsommerlichen 
Temperaturen brauchte mancher 
zwischendurch eine Erfrischung 
oder eine Pause. 
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BADMINTON | FUSSBALL | RADSPORT | SCHWIMMEN | TURNEN | TENNIS
VOLLEYBALL  | BOULE | LAUF-TREFF | SPORTABZEICHEN 

EIN VEREIN,
EIN BEITRAG!

WERDE 
MITGLIED

JEDE SPENDE HILFT!*

UNTERSTÜTZE AUCH DU DIE  
JUGEND- UND VEREINSFÖRDERUNG.

VIELEN DANK!
SV ADLER WESEKE 125 E.V. 

Verwendungszweck: Spende Vereinsförderung

Sparkasse Westmünsterland
IBAN DE28 4015 4530 0006 0026 87
BIC WELADE3WXXX

VR -Bank Westmünsterland eG 
IBAN DE28 4286 1387 0300 5771 01
BIC GENODEM1BOB
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www.adlerweseke.de
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Veranstaltungen im September
 1. September

ab 18:00 Uhr
Lichterabend mit Mu-
sik im Garten Picker

2. September
9:00 Uhr bis 11:00 Uhr 

Herbstmarkt der 
Klamottenkiste* 

3. & 4. September
11:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Gartentage im Garten 

Picker

7. September

19:00 Uhr 
Workshop mit Stanzen, 
Stempeln und Klötzeln 

der Landfrauen*

10. September
13:30 Uhr 

Besuch des Scheren-
schnittmuseums in Vre-
den der Kolpingsfamilie

20. September
19:00 Uhr

Gebetsruf der Kolpings-

familie

24. September
ab 13:30 Uhr

Olympiade des Musik-
vereins Weseke*

25. September

11:00 Uhr
Kulinarische Reise der 

Landfrauen*

28. September
Kreiswallfahrt nach 

Eggerode der Kolpings-
familie

Blick in den Oktober

10. Oktober
19:00 Uhr

Literaturabend der 
kfd-Frauen in der  We-

seker Bücherei*

17. Oktober
19:00 Uhr

Jahreshauptversamm-
lung der Landfrauen*

*Weitere Informationen zur Anmeldung finden Sie im Internet auf der Website des Veranstalters, in der Anzeige der Firma 
beziehungsweise auf der Vereinsseite in dieser Ausgabe.

Gerne veröffentlichen wir auch Ihren Termin. Schreiben Sie uns eine Info an: zeitung@weseke.net
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Vereinsleben

Lichterabende mit Musik im Garten 
ab dem 01.09.2022 jeden Donnerstag ab 18.00 Uhr
Gartentage am 3./4. 09. 2022, jeweils 11.00 bis 18.00 Uhr
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Aktivitäten der Landfrauen

Rückblick
Schlager, Tanz und tausend Träume:
Landfrauen feiern 15 Jahre Landfrauenforum 

Nach pandemiebedingter Pause fand unser Forum 
vom Kreisvorstand wieder statt.                         
An einem gelungenen Abend mit rund 1100 Frauen in 
Südlohn, konnten wir den Alltag ein wenig vergessen 
und ein paar gemütliche Stunden zusammen verbrin-
gen. Getreu dem Motto ,,Schlager, Tanz und tausend 
Träume” nahm uns die Theatergruppe ,,Zeitverges-
sen” aus Oberhausen mit in eine Musikwelt mit Lie-
dern, die jeder von uns kannte und mitsingen konnte.                                                                                                                          
Kulinarisch wurden wir mit einem Grillbuffet ver-
wöhnt. Es war für alle Landfrauen ein fröhlicher und 
beschwingter Abend mit guter Laune und guter Unter-
haltung.  

Ausblick

Ab September starten wir wieder mit unserem 
neuen Programm

Mittwoch, 7.9.2022 
Workshop mit Stanzen, Stempeln und Klötzeln. 
19.00Uhr im Pfarrheim Anmeldung: Hedwig Doods 
Tel.02862/42053

Sonntag, 25.09.2022
um 11.00Uhr Kulinarische Reise an Weseker Hütten 
vorbei!  Anmeldung bei Hedwig Knuf Tel.02862/3779

Vorankündigung für Oktober:

Am Montag, den 17. Oktober findet unsere diesjäh-
rige Jahreshauptversammlung mit Wahlen statt. Auf 
rege Beteilung hofft der Vorstand.



Vereinsleben
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Wir freuen uns über die motivierenden 
und wertschätzenden Worte!



 

 

kfd-Weseke 
 

 

Mutmachfrauen 
 

 
"Die Marianne-Dirks-Stiftung der kfd Deutschlands, die sich 
für die Anliegen und Ansprüche von Frauen stark macht,  hat 
Anfang des Jahres 2022 einen Frauenpreis ausgelobt. Damit 
sollten Frauengruppen ausgezeichnet werden, die sich im Jahr 
2020/21 besonders engagiert haben und mit ihrem Handeln 
anderen Mut und Zuversicht in der Pandemiezeit gegeben 
haben. Die kfd Weseke hat sich mit der Darstellung einiger 
Projekte, wie z.B.   1) der Masken-Näh-Aktion (es wurden 2900 
Masken genäht und eine Spende in Höhe von 4.500€ an das 
Elisabeth-Hospiz überreicht); 2) das Durchführen der 
geplanten Aktionen, wie zum Beispiel der Besuch der 
Landesgartenschau in Kamp-Lintfort, der Besuch des 
Apothekergartens mit anschließendem Pfannkuchenessen, die 
Kevelaerfahrt oder die Aktionswoche zum Thema 
Klimaschutz;  um einen der ausgelobten Geldpreise beworben 
und damit gezeigt, wie stark unsere kfd ist und wie gut wir uns 
alle aufeinander verlassen können. Neben 51 Mitbewerbinnen 
haben wir zwar keinen der ersten Preise gewonnen, sind aber 
durch eine Mutmachurkunde geehrt worden, über die wir uns 
sehr gefreut haben." 
 
 
Rückblick 

 
Weinwanderung 

Eine Weinwanderung 
durch Weseke kann richtig 
Spass machen. 
Vor allem, wenn die kfd- 
Frauen mit edlen Tropfen 
vom Winzer Bernhard 
Eckes aus Wallhausen 
überrascht werden. 
Neugierig auf das, was an 
dem Abend noch kommen 
sollte und voller Vorfreude 
machten sich die Damen 
mit einem Weinglas aus- 
gestattet auf den Weg 
durch Weseke. Unterwegs  

bekamen die Damen an drei Stationen verschiedene Weine 
vorgestellt und kleine Leckereien serviert. Zum Abschluss des 
Spaziergangs, in der Firma Forma-Metall, wurde noch viel 
probiert und gelacht. Alle waren sich einig, dass dieser Abend 
ein rundum gelungenes Event war. Wer nicht dabei war, hat 
was verpasst. 
 

 
 
September 2022 
 

Frauenmesse mit gemütlichem Beisammensein 
Alle kfd-Frauen sind am Mittwoch,                  
21. September um 9.30 Uhr zur nächsten 
Frauenmesse im Pfarrheim St. Ludgerus, 
mit anschließendem gemütlichen Bei-
sammensein im Gasthof Enning, herzlich 
eingeladen. Ab 8.15 Uhr wird der Rosenkranz gebetet. Für das 
Frühstück nimmt Marietta Pölling, Tel.: 2198, bis zum                 
19. September die Anmeldungen entgegen. 
 
Kevelaer-Fahrt 
Auch in diesem Jahr möchte die 
kfd wieder zu einer Fahrt nach 
Kevelaer einladen. Start ist am 
Mittwoch, 28. September um  
10 Uhr am Pfarrheim St. 
Ludgerus. Geplant sind der 
Besuch der Kerzen- und 
Gnadenkapelle und die 
Teilnahme an einem Wort-
gottesdienst in der Basilika. Die 
Kosten für diese Fahrt (für 
Mittagessen, Kaffeetrinken und 
Busfahrt) betragen 38 €. 
Anmeldungen nimmt Marietta Pölling, Tel.: 2198, entgegen.  
 
 
Vorschau 
 

Rosenkranzandacht 
Zur Rosenkranzandacht im Pfarrheim St. Ludgerus lädt die kfd 
am Dienstag, 04. Oktober um 19 Uhr herzlich ein. 
 
Literaturabend  
Am Montag, 10. Oktober um 19 Uhr 
lädt die kfd, in Zusammenarbeit mit 
dem Bücherei-Team, wieder zu einem Literaturaend ein. 
Nähere Informationen werden in der nächsten Ausgabe der 
Weseke.aktuell bekanntgegeben. Interessierte können sich 
schon jetzt bei Elisabeth Albers, Tel.: 3985, anmelden. 
 
 
 
Wir freuen uns auf Euch!  
 
Ihr / Euer Team der

 
 
 
 

 
 
 
 

Ansprechpartnerin: 
Walburga  
Schulze Beiering  
Tel.: 02862-92037 

Vereinsleben
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Rätsel

Lösungen finden Sie auf der letzen Seite.
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Rätsel kirche

Pfarrbüro Weseke     02862-418073-0 
Kirchplatz 2 
Öffnungszeiten     Mo, Mi, und Fr 9.00-11.00 Uhr, 

Do 15.00-18.00 Uhr 
Gemeindebüro Burlo    02862-418073-14 
Vennweg 6  
Öffnungszeiten    Di 8.30 Uhr - 10.30 Uhr 
P. Andreas Hohn OMI, Pfarrer   02862-418073-12 
Johannes Brockjann, Pastoralreferent  02862-418073-13 
P. James Gnanamuthu CM, Pastor   02862-418073-16 
E-Mail      stludgerus-borken@bistum-muenster.de  
Homepage     www.st-ludgerus.de 
Facebook     www.facebook.com/St.Ludgerus.Borken  
Instagram     www.instagram.com/stludgerus.borken/ 
Gottesdienstordnung 
Montag   8.30 Uhr LU - Laudes  Samstag 17.00 Uhr MA 
    9.00 Uhr LU     18.30 Uhr LU 
Dienstag   8.30 Uhr MA (Hauskapelle) Sonntag   9.00 Uhr MA 
Mittwoch   8.30 Uhr LU       9.30 Uhr LU 
Donnerstag 19.00 Uhr LU     10.30 Uhr HK 
Freitag    8.30 Uhr LU 
  18.00 Uhr MA - Vesper 
  18.30 Uhr MA 

Gerne können Sie die Hauskommunion empfangen. Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro. 
 
Beichtgespräche sind nach Terminvereinbarung möglich. Bitte melden Sie sich dazu im Kloster  
Mariengarden oder direkt bei einem der Priester. 
 
Ab Mai 2021 hat die Sanierung der Pfarrkirche St. Ludgerus Weseke begonnen. Die Gottesdienste werden  
im Pfarrheim in Weseke gefeiert.  
September 
06.09.  19.00 Uhr MA Eucharistiefeier, kfd 
07.09.  19.00 Uhr HK Eucharistiefeier, kfd 
08.09.  15.00 Uhr MA Eucharistiefeier im PGZ, Senioren 
13.09.  15.00 Uhr LU Eucharistiefeier, Senioren 
15.09.  14.30 Uhr HK Eucharistiefeier, Senioren  
18.09.  10.30 Uhr HK Eucharistiefeier zum Fest Kreuz Erhöhung 
21.09.    8.30 Uhr LU Eucharistiefeier, kfd, anschl. gemütliches Beisammensein 
22.09.   19.00 Uhr  LU Eucharistiefeier mit Gebetsruf der Kolpingfamilie  
24.09.    Weg-Gottesdienste der Erstkommunionkinder 
25.09.  10.30 Uhr HK Besonderer Gottesdienst in Plattdeutsch  
 
 
Messintentionen für Borkenwirthe und Burlo können sowohl im Pfarr- und Gemeindebüro als auch über  
die Intentionsbestellzettel, die in den Schriftenständen in den Kirchen ausliegen, bestellt werden. 
 
Bitte informieren Sie sich  über aktuelle Termine in unserem Flyer St. Ludgerus-Aktuell, den  
Schaukästen an den Kirchen und über die digitalen Medien.                Änderungen vorbehalten. 
 
 

LU - St. Ludgerus Weseke, MA - St. Marien Burlo, HK - Heilig Kreuz Borkenwirthe 
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 IMPRESSUM
Herausgeber: Weseker Unternehmer Kreis e.V. , 
Grotenkamp 5, 46325 Borken-Weseke 
www.weseker-unternehmer-kreis.de
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Ansprechpartner: Eva-Maria Müggenborg, 
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Der Redaktionsschluss für die 
Doppelausgabe Oktober/November 

ist der 14. September 2022.

RÄTSELLÖSUNGEN  

TERMINE ∙ ANZEIGEN ∙ NACHRICHTEN 

Ihre Ansprechpartnerin 
für die digitale Anzeigentafel:

Verena Dillage
E-Mail: digitalwand@weseke.net
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www.baeckerei-spaeker.de
info@baeckerei-spaeker.de

Backstubencafé
Büningsweg 1,
Tel. 02862-3501
 

Dorfladen 
Schlückersring 15
Tel. 02862-4191330

Die besten 

Brötchen im 

Münsterland!

Hauptstraße 19
46326 Borken-Weseke

www.apotheke-weseke.de

Telefonnr.: 0 2862 / 13 44

LÖWEN-APOTHEKE

HABEN SIE INTERESSE 
HIER ZU WERBEN?

zeitung@weseke.net



Börger GmbH | Benningsweg 24 | 46325 Borken-Weseke | T. +49 2862 9103 0 

TALENTSCHMIEDE

Kartoffeln
Eier
Geflügel
Obst & Gemüse

Qualität und Frische aus dem Hofladen!

www.weinbrenner-collegen.de

Am Freistuhl 2 
46325 Borken
Tel. 02861 93450

Klosterstraße 20-22 
48703 Stadtlohn
Tel. 02563 905220

WIRTSCHAFTSPRÜFER · STEUERBERATER · RECHTSANWÄLTE · NOTAR

DAS GEHEIMNIS DES ERFOLGES IST,  
DEN STANDPUNKT DES ANDEREN 
ZU VERSTEHEN. Henry Ford
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